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(54) Behälter für fliessfähige Stoffe, wie Pasten

(57) Ein Behälter für fließfähige Stoffe, wie Pasten
(2), umfasst: einen Hohlkörper (1), der dazu bestimmt
ist, den fließfähigen Stoff (2) aufzunehmen und mit einer
Eintritts- und Austrittsöffnung (4) versehen ist, und ein
einen mittigen Körper (8) aufweisendes Verschlussele-
ment (5). Der mittige Körper (8) ist derart, mit dem Hohl-
körper (1) drehbar verbunden, dass der aus der Eintritts-
und Austrittsöffnung (4) austretende Stoff (2) in seinem
Inneren aufgenommen wird. Das Verschlusselement (5)
weist auch eine Vielzahl sich vom mittigen Körper (8)
nach außen erstreckenden Kanälen (9) auf, wobei durch
die Drehung des mittigen Körpers (8) die Eintritts- und
Austrittsöffnung (4) in Ausrichtung mit jeder bzw. mit ei-
ner beliebigen der Eintrittsöffnungen der Kanäle (9) ge-
bracht werden kann. Der mittige Körper (8) besteht aus
zwei Teilen (8a, 8b), von denen der erste Teil (8a) innen
mit einem Gewinde versehen und mit einem Ansatz mit
Gewinde (10) des Hohlkörpers (1) verschraubt ist und
der zweite Teil (8b) innen hohl ist, die Kanäle (9) aufweist
und derart mit dem ersten Teil (8a) verbunden ist, dass
er gegenüber diesem drehbar ist,
Erfindungsgemäss weist der erste Teil (8a) eine Vielzahl
von kleinen Vorsprüngen (11) aufweist, die, längs einen
Kreis und in gleichmäßigen Abstand voneinander, auf
seiner mit dem zweiten Teil (8b) in Berührung liegenden
Außenoberfläche angeordnet sind und dass der zweite
Teil (8b) kleine Einbuchtungen aufweist, die den kleinen
Vorsprünge (11) entsprechen, wobei bei der Drehung
sobald und jedesmal die kleinen Vorsprünge (11) sich in
den kleinen Einbuchtungen anordnen, eine der Positio-
nen festgelegt wird, in denen der Kanal (13) sich in Aus-

richtung mit einem der Kanäle (9) befindet.
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